
STECKBRIEF GEOTOPE

Silbersandhöhlen ca. 1300 m NW der Ortsmitte von
Blaubeuren, N der Straße nach Laichingen
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Alb-Donau-Kreis

Gemeinde: Blaubeuren
Gemarkung: Seißen

TK25-Nr.: 7524 Blaubeuren
R/H-Werte: 3557120 / 5365090
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Beschreibung:
Nördlich der Straße Blaubeuren-Laichingen ca. 1.300 m nordwestlich der Ortsmitte von Blaubeuren öffnen sich die

Zugänge zu den drei Silbersandhöhlen. In diesen künstlich angelegten Höhlen wurde im 18. Jahrhundert Dolomitsand

gegraben, der als Fegesand ein wichtiges Handelsgut war und weit in der Umgebung gehandelt wurde. Die größte der

drei Höhlen enthält eine 13 m lange Halle, von der aus ein 10 m hoher Schacht bis zur Erdoberfläche führt.
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